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Untersuchungen des Stauchungs- und Dehnungsverhalten an 
Fugenüberarbeitungen mit dem NBT-Fugensystem 

Probenidentifikation gemäß den Angaben des Auftraggebers: 
 

Hersteller: Neis Kunststoff-Beschichtungs-Technik GmbH 
Material: Kunststoffbeschichtungssystem 

Probengeometrie: Betonfuge 10mm 
Probenbezeichnung: NBT-Fugensystem 

Probeneingang: 13.09.2017 
Auftragsdatum: 01.09.2017 
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 D-63911 Klingenberg  

 
 
 
 
1 Auftrag ................................................................................................................ 2 
2 Beschreibung des Probenmaterials .................................................................... 2 
3 Versuchsdurchführung ........................................................................................ 3 
4 Materialprüfungen an der Fugenüberarbeitung ................................................... 4 

4.1 Prüfung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens ........................................... 4 
4.2 Prüfung der Zugfestigkeit in Anlehnung an DIN EN ISO 527-2 ........................... 5 

5 Bewertung der Ergebnisse .................................................................................. 6 
 
 
 
 
 
 

Dieser Bericht besteht aus 6 Seiten (inkl. Deckblatt) und 8 Anlage und 
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1 Auftrag 
Das Ingenieurbüro Siebert + Knipschild GmbH wurde, von der Firma Neis Kunststoff-
Beschichtungs-Technik GmbH, mit der Untersuchung des Stauchungs- und 
Dehnungsverhalten im Bereich von Fugenüberarbeitungen mit dem Kunststoffbeschichtungs-
system „NBT-Fugensystem“ beauftragt. Für die Untersuchung wurden folgende Vorgaben 
durch den Hersteller gestellt: 

• Prüfung auf Druck und Zug bis 3 mm, 
• Prüfung auf Druck und Zug bis 5 mm, 
• Prüfung auf Zug bis zum Reißen der Deckschicht. 

2 Beschreibung des Probenmaterials 
Als Probenmaterial wurde von der Neis Kunststoff-Beschichtungs-Technik GmbH ein 
Probekörper, bestehend aus zwei Betonplatten mit einer Fuge von 10 mm, die mit dem NBT - 
Fugensystem überarbeitet wurde, zur Verfügung gestellt (siehe Abbildung 1). 

 
Abbildung 1: Probenmaterial mit Transportsicherung im Anlieferungszustand 

Bei der Fugenüberarbeitung mit dem NBT-Fugensystem handelt es sich gemäß 
Herstellerangaben um eine mehrlagige Kunststoffbeschichtung (siehe Abbildung 2) mit 
folgendem Aufbau: 

• Grundierung mit NBT 1000 (300 g/m²) 
• Alugleitband, Breite 100 mm 
• Grundierung mit NBT 1000 (300 g/m²) + Sandabstreuung 
• NBT 2000, 27 cm Breite (6.800 g/m²) 
• NBT 2500 mit Sandabstreuung (8000 g/m²) 
• NBT-WHG-AS 250 (500 g/m²) 
• NBT-WHG-AS 300 (3000 g/m²) 

Abbildung  2:   Lagenaufbau   des  
Kunststoffbeschichtungssystems 

Beton 
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3 Versuchsdurchführung 
Für die Ermittlung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens, wurde ein ca. 120 mm breiter 
Probekörper angefertigt und die Enden in Metallhalterungen fixiert (Abb. 3). 

 
Abbildung 3:  Anbringen der Metallhalterungen 

Der Probekörper wurde vertikal in die Universalprüfmaschine Zwick 5kN eingespannt (siehe 
Abbildung 4). 

 

Abbildung 4: Einspannung des Probekörpers in die Universal- 
                     prüfmaschine Zwick Typ 1435 

Der Probekörper wurde dann abwechselnd auf Druck und auf Zug belastet, um das 
Stauchungs- und Dehnungsverhalten der Fugenüberarbeitungen mit dem NBT - Fugensystem 
bei unterschiedlichen Fugendehnungen und -stauchungen zu untersuchen. 

Anschließend wurde der Probekörper mit einer konstanten Prüfgeschwindigkeit bis zum 
Versagen der Kunststoffbeschichtung in einem Zugversuch in Anlehnung an die DIN EN ISO 
527-2 geprüft.  
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4 Materialprüfungen an der Fugenüberarbeitung 

4.1 Prüfung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens  
Die Prüfung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens des NBT-Fugensystems erfolgte bei 
unterschiedlicher Dehnung bzw. Stauchung in der Betonfuge (Spaltmaß: 10 mm). Die Prüfung 
setzte sich aus einer Druckprüfung, mit einer Fugenstauchung von 3 mm und anschließender 
Rückkehr zum Ausgangspunkt, einer Beruhigungsphase von 3 Stunden und einer Zugprüfung 
mit einer Fugendehnung von 3 mm und anschließender Rückkehr zum Ausgangspunkt 
zusammen. Die Prüfgeschwindigkeit betrug 1 mm/h. In einer zweiten Prüfung wurde die 
Fugenstauchung und -dehnung mit 5 mm durchgeführt. In der Prüfung wurden die Dehnung 
(rot), als auch die dazugehörige Kraft (schwarz), über die Zeit aufgezeichnet (siehe Abb. 5). 

 
Abbildung 5:  Aufzeichnung der Dehnung und Kraft über die Prüfzeit des NBT-Fugensystems 

Nach Abschluss der Prüfung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens der 
Fugenüberarbeitungen wurden keine visuell wahrnehmbare Veränderungen oder 
Rissbildungen an der Kunststoffbeschichtung festgestellt. Die Prüfprotokolle sind dem Bericht 
beigefügt. Abbildung 6 zeigt den Fugenbereich bei einer Stauchung von ca. 3 mm und 
Abbildung 7 den Fugenbereich bei einer Fugendehnung von ca. 5 mm. 

           
Abbildung 6: Fugenstauchung bei ca. 3 mm                   Abbildung 7: Fugendehnung bei ca. 5 mm 
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4.2 Prüfung der Zugfestigkeit in Anlehnung an DIN EN ISO 527-2 
Nach der Untersuchung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens wurde an demselben 
Probekörper ein Zugversuch in Anlehnung an DIN EN ISO 527-2 durchgeführt. Die 
Prüfgeschwindigkeit betrug während des Versuches 1 mm/h. Die Aufzeichnung der Dehnung 
erfolgte über den Traversenwegaufnehmer. In der folgenden Tabelle sind die Prüfergebnisse 
zusammengefasst. 

Tabellarische Zusammenstellung der Prüfergebnisse: 

Proben-
bezeichnung 

Prüfdatum Zugkraft  
Fmax [N] 

Zugfestigkeit  
σm  [N/mm²] 

Dehnung  
εFmax  [mm] 

Bruchdehnung  
εBruch  [mm] 

NBT-
Fugensystem 09.10.2017 3178 1,61 10,97 27,98 

Das Einzelprotokoll ist als Anlage beigefügt. 

Abbildung 8 zeigt die auftretende Spannung über die Prüfzeit im Zugversuch. Nach einer 
Dehnung von ca. 11 mm, wurde ein Versagen der oberen Deckschicht festgestellt (siehe 
Abbildung 9) und nach ca. 28 mm versagt das NBT-Fugensystem komplett (Abb. 10). 

 
Abbildung 8:  Aufzeichnung der Spannung über die Prüfzeit im Zugversuch 

               
Abbildung 9: Versagen der oberen Deckschicht             Abbildung 10: Totalversagen des NBT-Fugensystems 
                     nach eine Dehnung von ca. 11 mm                                  nach einer Dehnung von ca. 28 mm 
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5 Bewertung der Ergebnisse 
Zur Untersuchung des Stauchungs- und Dehnungsverhaltens an der Fugenüberarbeitung aus 
einer mehrlagigen Kunststoffbeschichtung mit der Bezeichnung NBT-Fugensystem, der Firma 
Neis Kunststoff-Beschichtungs-Technik GmbH, wurden Druck- und Zugprüfungen mit jeweils 
3 mm und 5 mm relativer Fugenstauchung und -dehnung durchgeführt. Anschließend erfolgte 
ein Zugversuch an demselben Probekörper in Anlehnung an DIN EN ISO 527-2 bis zum 
Versagen.  

Die Prüfungen zeigen, dass Fugendehnungen und -stauchungen von bis zu 5 mm ohne visuell 
wahrnehmbare Beschädigungen oder Rissbildung mit dem Fugenüberarbeitungssystem    
NBT-Fugensystem möglich sind. 

Im Zugversuch in Anlehnung an DIN EN ISO 527-2 wurde ein Versagen der oberen 
Deckschicht nach ca. 11 mm Fugendehnung festgestellt. Nach einer Dehnung der Fuge von 
ca. 28 mm tritt der Bruch des Beschichtungssystems ein. 

Oststeinbek, den 12.10.2017 
 
 
 

 
Technischer Leiter  Verantwortlicher Prüfer 

Dipl.-Ing. A. Haacker  B.Eng. S. Dettmann 
Anlagen: 
Protokolle (3), Produkt-Datenblätter (5) 
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